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ATX 4578,37 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat sich 
am gestrigen Freitag tiefrot ins 
Wochenende verabschiedet. Der 
heimische Leitindex ATX schloss 
mit minus 2,07 Prozent bei 4578,37 

Punkten. Der ATX Prime verlor 
1,94 Prozent auf 2287,87 Zähler. 
Das europäische Börsenumfeld 
verzeichnete ebenfalls teils klare 
Kursverluste.

WISTO-SERIE. Julius Blum GmbH, Höchst

HÖCHST Das Höchster Familien-
unternehmen nimmt die Verant-
wortung, den kommenden Gene-
rationen nicht nur ein erfolgreiches 
Unternehmen, sondern auch eine 
lebenswerte Umgebung zu hinter-
lassen, sehr ernst. Deswegen setzt 
Blum zahlreiche Maßnahmen in 
Sachen Nachhaltigkeit – und in die-
sem Zusammenhang vermehrt auf 
Kreislaufwirtschaft. Das Ziel: mög-
lichst wenig Rohstoffe und Energie 
zu verbrauchen und gleichzeitig 
möglichst viel davon wiederzuver-
wenden.

Stahl und Zink
Je öfter ein Werkstoff in den Kreis-
lauf zurückgeführt wird, desto 
nachhaltiger ist 
seine Nutzung. Für 
stahlverarbeitende 
Betriebe wie Blum 
ist das eine gute 
Nachricht, denn 
Stahl ist nicht nur 
langlebig, sondern 
ein wahrer Recyc-
ling-Weltmeister. 
Er wird weltweit 
am meisten wie-
derverwertet und 
bei sortenreiner 
Trennung und rich-
tiger Aufbereitung 
geschieht das ohne Qualitätsver-
lust. Von allen Rohmaterialien, die 
Blum für seine Möbelbeschläge ein-
setzt, macht Stahl über 80 Prozent 
aus.

Daher entwickelte das Unter-
nehmen ein vollautomatisiertes 
Wertstoff-Logistik-System. Damit 
werden jährlich über 47.000 Ton-
nen Stahlschrott in den Kreislauf 
zurückgeführt. Das bedeutet ein 
Einsparpotenzial von rund 70.000 
Tonnen CO2-Äquivalent. Im Dorn-
birner Werk 8, dem Stahlstanzzent-
rum von Blum, wird der anfallende 
Stahlabfall direkt bei den Produk-
tionsanlagen sortenrein in Mulden 
aufgefangen. Ist eine Mulde voll, 
wird sie in einem Silo zwischenge-
lagert. Recyclingpartner werden 
automatisch über den Füllstand der 
Silos informiert und organisieren 
selbstständig den Abtransport.

Bei Zink geht das Unternehmen 
sogar noch einen Schritt weiter: 
Hier werden 85 % der Abfälle intern 
recycelt, entweder durch direktes 

Einschmelzen an 
der Produktions-
anlage oder durch 
W i e d e r a u fb e r e i -
tung im hauseige-
nen Umschmelz-
ofen. Was Blum 

intern nicht recy-
celn kann, wird 
extern zu neuem 
Rohmaterial verar-

beitet und kann danach wiederver-
wendet werden.

Ökostrom aus Speisereste
Bei Blum funktioniert Kreislauf-
wirtschaft nicht nur im Großen, 
sondern auch im Kleinen: zum Bei-
spiel in der Mitarbeiterverpflegung 
für die über 6700 Mitarbeitenden 

in Vorarlberg. Küchenabfälle und 
Speisereste werden im Erdtank der 
hauseigenen Biowertstoffanlage 
gesammelt und in einer externen 
Biogasanlage zu Ökostrom, -dün-
ger und -gas weiterverarbeitet.

Werkstatt für Büromöbel
Funktionierende Kreislaufwirt-
schaft kann auch bedeuten, Pro-
dukte länger in Gebrauch zu hal-
ten. Ein Beispiel: Für Bürostühle 
hat Blum eine eigene Werkstatt mit 
Ersatzteillager eingerichtet. Dort 
werden nicht weniger als 800 Stüh-
le pro Jahr repariert, einem Ser-
vice unterzogen und gereinigt. Die 
durchschnittliche Lebensdauer ei-
nes Bürostuhls bei Blum beträgt so 
stolze 20 bis 30 Jahre. Das ist nicht 
nur wirtschaftlich, sondern erspart 
auch ca. eineinhalb Tonnen Müll 
pro Jahr.

Wasserkreislauf in Polen
Der sparsame Umgang mit Res-
sourcen ist auch an den internatio-
nalen Blum-Standorten ein wichti-
ges Thema. Im polnischen Werk in 
Jasin k/Swarzędza wurde ein eige-
nes System zur Regenwasserrück-
haltung installiert, mit dem sich 
der Hauswasserverbrauch um fast 
1000 m3 jährlich verringert. Das in 
einem großen Tank in der Tiefga-
rage gesammelte Wasser dient au-
ßerdem zur Bewässerung der über 
10.000 Pflanzen im Außenraum.

Nachhaltigkeit mit 
 System bei Julius Blum

WISTO-Serie: Kür statt Pflicht: Wie nachhaltigkeitsorientierte 
 Unternehmen wie Julius Blum Chancen für die Zukunft gewinnen.

Der Stahlschrott, der in der Produktion anfällt, wird nach dem 
Multirecycling-Ansatz gesammelt und sortiert.  FA

Laura Erhart ist Expertin für Außen-
raumgestaltung und Biodiversität 
beim Beschlägehersteller.  FA

Inflation im September auf 
4,0 Prozent verlangsamt

WIEN Die Teuerungsrate in Öster-
reich lag im September 2025 bei 
4,0 Prozent und damit leicht unter 
dem August-Wert von 4,1 Prozent. 
Die Statistik Austria hat am Freitag 
ihre erste Schätzung von Anfang 
Oktober bestätigt. Gegenüber dem 
Vormonat ist das allgemeine Preis-
niveau um 0,2 Prozent gesunken. 

Wohnen, Wasser, Energie
Am stärksten stiegen die Preise 
bei den Ausgabengruppe Wohnen, 

Wasser, Energie (+6,0 Prozent), ge-
tragen von Haushaltsenergie (+12,8 
Prozent). Dienstleistungen insge-
samt legten um 4,7 Prozent zu, Res-
taurants und Hotels um 6,2 Prozent. 
Bei Nahrungsmitteln und alkohol-
freien Getränken schwächte sich 
der Preisauftrieb auf 3,9 Prozent ab. 
Nahrungsmittel allein stiegen um 
3,1 Prozent. 

Auffällig blieben alkoholfreie Ge-
tränke (+10,4 Prozent), darunter 
Kaffee mit +22,7 Prozent.

TAGESKURSE vom 16. Oktober 2025

EZB-Referenzkurse Euro Für einen Euro erhalten Sie

100 Schweiz. Franken 108,026
    1 US-Dollar 0,856
    1 Kan.-Dollar 0,610
    1 Brit. Pfund 1,150
100 Türk. Lira 2,041
100 Dän. Kronen 13,389
100 Norw. Kronen 8,526
100 Schwed. Kronen 9,066
100 Jap. Yen 0,569
    1 Austral.-Dollar 0,556
100 Ung. Forint 0,257
100 Tschech. Kr. 4,114
100 Russ. Rubel -
100 Chin. Yuan 12,020
 

0,926 Schweiz. Franken
1,168 US-Dollar
1,639 Kan.-Dollar
0,870 Brit. Pfund
49,001 Türk. Lira
7,469 Dän. Kronen
11,729 Norw. Kronen
11,030 Schwed. Kronen
175,700 Jap. Yen
1,800 Austral.-Dollar
389,730 Ung. Forint
24,308 Tschech. Kr.
- Russ. Rubel
8,320 Chin. Yuan

Verbraucherpreisindex August 2025 (1996 = 100)  196,1
Philharmoniker (1 Unze) 
Ankauf / Verkauf 3680,00 /3740,00 Euro
Zürcher Goldnotierung (1 Unze) 
Ankauf / Verkauf  4323,00/4328,00 Dollar
Bei An- und Verkauf (Valuten) bzw. Überweisungen (Devisen) verrechnen die einzelnen 
Banken für die Abwicklung der Transaktionen unterschiedlich hohe Spesen.

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)
Amundi Austria
Amundi Austria St. A 100.64 100.48 103.51 74.77
Amundi Austria St. T 142.19 141.96 146.24 104.60
Amundi Bond Strategy A - 72.42 72.42 72.08
Amundi Bond Strategy T - 221.41 221.41 220.38
Amundi CEE Bond A 6.58 6.58 6.63 6.31
Amundi CEE Bond T 20.23 20.20 20.23 19.11
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 94.57 94.75 97.09 83.25
Amundi KI ausgew. A 74.12 74.19 74.96 65.98
Amundi KI ausgew. T 101.85 101.95 102.56 90.67
Amundi KI trad. A 7.77 7.77 7.79 7.22
Amundi KI trad. T 14.46 14.45 14.49 13.32
Amundi Ethik Fonds A 6.23 6.23 6.30 5.85
Amundi Ethik Fonds T 11.56 11.57 11.61 10.78
Amundi Euro Rent A 88.60 88.50 88.60 85.87
Amundi Euro Rent T 145.56 145.39 145.56 139.13
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.93 7.95 8.12 7.32
Amundi Global Stock A 44.31 43.18 44.31 20.74
Amundi Protect Inv. Eur. T - 90.03 90.06 90.03
Amundi SelectEur.St A 156.27 155.09 156.65 124.66
Amundi SelectEur.St T 240.93 239.11 241.51 190.34

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 14.69 14.65 14.94 13.45
3 Banken Dividend Champ. 11.81 11.89 13.20 10.82
3 Banken Portfolio-Mix 4.98 4.97 4.99 4.57
3 Banken Europa Stock-Mix 10.85 10.77 11.32 9.45
3 Banken Vermögens-Mix 117.64 117.69 117.69 106.44
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 18.24 18.24 18.26 15.94
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 24.84 24.87 25.19 19.85
3 Banken Vermögens-Mix 117.64 117.69 117.69 106.44
3 Banken Amerika Stock-Mix 41.50 41.75 42.25 33.33
Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen ESG-Euro-Rent (t) 131.36 131.38 131.38 126.47
Raiffeisen ESG-Global-Rent (t) 79.09 79.14 84.73 77.32
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 184.07 183.74 184.58 165.03
Raiffeisen Rent-Flexibel (t) 120.37 119.96 120.37 115.53
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 150.25 150.00 150.29 141.35

Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 281.29 279.71 284.94 216.22
Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 204.44 204.20 206.16 175.49
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 240.49 242.20 253.30 200.62
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 140.15 140.68 143.75 127.16
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 265.80 264.01 270.94 227.52

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 86.44 87.15 90.01 66.87
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 194.95 198.41 198.41 130.33
ESPA Select Med (t) 215.89 214.99 215.89 198.85
PizBuin Global (t) 229.06 227.58 235.88 190.31
ESPA Select Bond (t) 162.80 162.42 162.80 156.13
ESPA Bond Combirent (t) 28.61 28.62 28.73 27.60
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 224.81 224.04 232.76 168.42

Hypo Vorarlberg Bank AG
Hypo Multi Asset Global (A) 160.35 160.28 160.88 140.51
Hypo Multi Asset Global (T) 161.23 161.16 161.75 141.28
Hypo Einzelaktien Global (T) 151.27 152.38 155.64 126.41
Hypo Einzelaktien Global (A) 137.02 138.03 140.97 114.50
Hypo Weltportfolio Aktien (T) 149.05 149.36 154.57 122.54
Hypo Ausgewogen Global (T) 126.62 126.69 127.33 116.96
Hypo Ausgewogen Global (A) 106.62 106.68 107.22 98.49
Hypo Zinsertrag Global (A) 58.53 58.49 59.06 57.56
Hypo Dynamik Wertsicherung (T) 189.14 189.23 195.48 176.27

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 274.80 276.86 291.66 225.95
Uni Asia Pacific 163.67 162.54 163.67 121.17
Uni Europa 3207.29 3183.13 3211.87 2612.53
Uni Marktführer 99.93 100.57 102.66 80.27
Uni Rak Nachhaltig 101.04 101.46 109.76 94.64
KCD Union Nachh. Renten 48.45 48.42 48.45 46.84
PrivatFonds kontrolliert 139.61 139.63 139.69 128.18
VB Vorarlberg Balanced Select. 66.97 66.99 66.99 59.65
VB Vorarlberg Premium Selection 179.42 179.58 189.58 158.38

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 20.80 20.94 21.83 17.47
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 17. 10   zuletzt 
Wien ATX-Prime 2287.87 2333.23
Wien ATX 4578.37 4675.21
Nasdaq 22593.76 22562.54
S&P 500 6647.68 6629.07
NY Dow Jones 46158.12 45952.24
Frankfurt DAX 23845.41 24272.19
Frankfurt TecDAX 3662.80 3701.60
Eurostoxx 50 5608.75 5652.01
Zürich SPI 17361.83 17451.81
Paris CAC 40 8174.20 8188.59
Amsterdam AEX 955.86 959.00
Madrid - 15527.00
Hongkong 25247.10 25888.51
Japan Nikkei 47582.15 48277.74
Sydney 9293.20 9375.90

 WIENER BÖRSE

 prime market 17. 10  zuletzt 
Addiko Bank 20.70 20.60
Agrana 12.25 12.40
AMAG 24.20 24.30
Andritz AG 61.05 61.70
AT&S 28.25 28.90
Austriacard - 5.12
Bawag 105.40 111.90
CA Immo 24.18 24.78
CPI Europe 17.95 17.95
Do & Co 216.00 218.00
Erste Group 82.00 84.80
EuroTeleSites 4.85 4.84
EVN 24.85 24.90
FACC 8.63 8.85
Flughafen Wien 53.00 54.20
Frequentis 69.80 77.20
Kapsch TrafficCom 7.40 7.40
Lenzing 25.05 24.95
Mayr-Melnhof 81.50 80.40
OMV 43.98 43.68
Palfinger 31.95 32.40
Pierer Mobility 13.40 12.78
Polytec 3.12 3.17
Porr 28.40 29.60

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Post AG 29.70 29.30
Raiffeisen Bank 29.96 29.62
RHI Magnesita 22.80 23.00
Rosenbauer 44.60 45.50
SBO 26.20 26.50
Semperit 12.92 12.94
Strabag 72.20 74.30
Telekom Austria 9.25 9.13
UBM 22.50 22.20
UNIQA 12.34 12.84
Verbund 63.95 64.45
VIG 44.25 47.20
voestalpine 31.12 31.66
Wienerberger 26.04 26.02

standard market c. 17. 10  zuletzt 
Marinomed 20.10 19.90
Warimpex - 0.53

standard market a. 17. 10  zuletzt
BKS St. 17.60 17.60
Burgenland Hold. - 74.50
Frauenthal - 23.20
Gurktaler St. 15.20 15.10
Gurktaler Vzg. 11.70 10.70
Heid - 1.38
Linz Textil - 240.00
Manner 103.00 103.00
Oberbank St. 76.00 76.00
Rath - 23.40
Stadlauer Malz - 50.00
SW Umwelt 33.00 33.00
Wr. Privatbank - 8.90

Sonstige Aktien 17. 10  zuletzt
Athos Immobilien 45.40 45.40
Biogena 2.96 2.90
MWB AG - 75.50
Reguest 9.50 9.75
Reploid - 2000.00
RWT - 3.40
Steyr Motors 50.20 50.20
UKO Microshops 5.10 5.20
VAS - 4.00

Voquz Labs - 5.00
Wolftank-Adisa - 6.00

AUSL. AKTIEN 17. 10 zuletzt
Robeco - 32.00
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 17.10. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 64,50 - 65,00 55,00
Wolford 0,00% - 3,58 - 4,90 1,70
Zumtobel -0,92% 3,77 3,80 156004 5,66 3,65

  1. Gurktaler Vzg. 9,35  %
  2. Pierer Mobility 4,85  %
  3. Mayr-Melnhof 1,37  %
  4. Post AG 1,37  %
  5. UBM 1,35  %
  6. Telekom Austria 1,31  %
  7. Raiffeisen Bank 1,15  %
  8. Marinomed 1,01  %
  9. OMV 0,69  %
  10. Gurktaler St. 0,66  %

  1. Frequentis 9,59  %
  2. VIG 6,25  %
  3. Bawag 5,81  %
  4. Porr 4,05  %
  5. UNIQA 3,89  %
  6. Erste Group 3,30  %
  7. Strabag 2,83  %
  8. FACC 2,49  %
  9. CA Immo 2,42  %
  10. AT&S 2,25  %

Die Gewinner Die Verlierer

WERTPAPIERKURSE

VORARLBERG SPEZIAL
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RESSOURCEN
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Wie Vorarlberger Firmen
ihren ökologischen
Fußabdruck optimieren
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Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH




